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Wenn du einen Schüler unterrichtest kannst du natürlich auch jeden Vorfall der in deinem
Unterricht geschieht aufschreiben (z. B. Beleidigungen, Arbeitsverweigerung, Übergriffe dir oder
Mitschülern gegenüber, unerlaubtes Entfernen aus dem Unterricht...) und in die Akte heften. In
der Regel melde ich jeden Vorfall zunächst dem Klassenlehrer, dieser gibt mir dann ein
Feedback, das sich zwischen: "Da ist gerade Zuhause einiges los... fände gut, wenn wir es
vergessen würden", und, "Bitte schreib mir das unbedingt auf!", bewegt. Ich nehme stark an,
das Kind ist nicht nur in deinem Unterricht schwierig und du bist nicht der Klassenlehrer/die
Klassenlehrerin? Dann müssten sich bereits einige Einträge in der Akte befinden. Ich bin auf
jeden Fall immer dankbar, wenn die Kollegen bei meinen Chaoten mithelfen 

Vielleicht würde ein abschließendes Gespräch mit der SL helfen? Du könntest der SL noch
einmal deine Situation schildern, ihre Andeutungen hinterfragen ("Mir ist da einiges zu Ohren
gekommen"), um mehr Unterstützung bitten. Den Klassenlehrer des Kindes würde ich auch
unbedingt mit ins Boot holen.

Wünsche dir auf jeden Fall viel Erfolg und ich hoffe, du berichtest wie es weiter geht...
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